
 

 

Steuern sparen – aber nicht um jeden Preis 
 
„Wie kann ich das von der Steuer absetzen?“ Der Wunsch, möglichst wenig Steuern zu 
zahlen, ist verständlich. Doch nicht jede steuerliche Spar-Idee ist auch wirtschaftlich 
sinnvoll. In der Praxis zeigt sich: Wer nur auf die Steuer schaut, verliert manchmal das 
große Ganze aus dem Blick.  
 
Ein Klassiker: Ein Unternehmer kauft am Jahresende schnell noch einen teuren Laptop 
oder ein neues Firmenfahrzeug – nicht unbedingt, weil es gebraucht wird, sondern 
„wegen der Steuer“. Der Gedanke: Je höher die Ausgaben, desto geringer der 
Gewinn – und desto niedriger die Steuer. Viele vergessen dabei, dass man 100 € 
ausgibt, nur um vielleicht 30 € Steuern zu sparen.“ Die restlichen 70 € sind trotzdem 
weg – und oft wäre das Geld besser in strategische Maßnahmen geflossen: In 
Weiterbildung, neue Märkte oder digitale Prozesse. Steuern sparen darf kein 
Selbstzweck sein. Das gilt auch für private Entscheidungen. Wer etwa eine teure 
Immobilie nur zur Steuerersparnis kauft, ohne den Standort oder die Vermietbarkeit zu 
prüfen, riskiert am Ende Verluste, die durch keine Abschreibung mehr aufgefangen 
werden. Steuerlich begünstigt heißt noch lange nicht wirtschaftlich sinnvoll. Der Fokus 
sollte immer auf dem wirtschaftlichen Nutzen liegen – die Steuererleichterung ist 
bestenfalls ein schöner Nebeneffekt. Es kommt auf die richtige Reihenfolge an: Zuerst 
wirtschaftlich planen – Was braucht mein Unternehmen/meine Familie wirklich? Dann 
steuerlich optimieren – Wie kann ich vorhandene Maßnahmen steuerlich bestmöglich 
gestalten? Wer z.B. sowieso modernisieren will, kann steuerliche Förderungen nutzen. 
Aber man sollte nicht modernisieren nur wegen der Förderung. 

Fazit: Steuern sparen ist kein Ersatz für gute Planung 

Natürlich lohnt es sich, über Freibeträge, Abschreibungen oder Investitionsanreize 
Bescheid zu wissen – gerade in Zeiten wie diesen. Aber die besten Entscheidungen 
entstehen dort, wo Steuern sparen Teil eines durchdachten wirtschaftlichen 
Gesamtkonzepts ist – nicht dessen alleiniger Antrieb. 

Denn am Ende bleibt eine einfache Wahrheit: Ein gesunder Betrieb oder ein stabiles 
Haushaltsbudget ist mehr wert als jede noch so clevere Steuerspar-Idee. 

 


